
Stadt - Raum



 Wie bewegen wir uns in 
der Stadt?

- der Raum in dem wir uns bewe-
gen ist abgegrenzt von Mauern, 
Zäunen, Geländern, Hecken, 
Büschen, Bahnsteigen usw.

- die Stadt gibt somit vor, wo 
wir uns bewegen dürfen und wo 
nicht. 

- hoher Materialaufwand

- kein vielseitiger Nutzen

- Schutz? (verschiedene Sicher-
heitsgrade / unterschiedlicher 
Zweck)



Menschen die diese 
Grenzen überwinden:

Illegal:

- Obdachlose

- Graffiti Sprayer

- Parkour/ Freerunner

Legal:

- Bauarbeiter

         



Kann eine Abgrenzung/ 
Rand ein Ort der Begeg-
nung und Entspannung 
werden?

- Gefühl der Sicherheit oder Un-
sicherheit? 

- Typ Frage: Mitte - Rand

- Brücken als Aufenthaltsorte? 
(Schnittstelle verschiedener Ge-
fühle / Balance aus Sicherheit 
und Unsicherheit )

- Kombination: Abgrenzung - 
Stadtmöbel

- Andere Kombinationen?



Sitzmöglichkeiten / Park-
bänke

- Positiver Grundgedanke

- Parkbänke befinden sich meist 
an Randbereichen in Parks und 
zeigen dabei meist in die Mitte

- nicht mobil/ flexibel (Sonne, 
Blickrichtung)

- kein Nutzen im Winter

- 3 Sitzer, schlechte Kommunika-
tionsmöglichkeit

- meistens von älteren Menschen  
genutzt

- wirken oft leblos, veraltet und 
somit nicht einladend (vor allem 
im Winter)

- wo eine Bank ist, ist auch ein 
Mülleimer

- Aufwendige Bodenarbeiten/ 
Aussparung/ Fundament

- unterschiedlichste Ausführun-
gen



Wie werden Parkbänke 
genutzt, und von wem?

- Sitzen, Ruhen, Pause machen

- Sportgerät

- Schlafmöglichkeit

- Bier trinken

- Treffpunkt

- Lesen

Unterschiedliches Sitzver-
halten:

- Stressige Zeit. Isolierung mit 
Kopfhörern. will man das Ge-
schehen beobachten oder Ruhe 
finden?

- Wunsch nach Kommunikation 
oder Ruhe erkennbar am Sitz-
verhalten (linke oder rechte 
Seite freihalten)

- Sitzen in der Mitte: Zeugt von 
ruhender Gelassenheit ohne 
direkten wunsch nach Kommuni-
kation



Alternative Sitzmöglich-
keiten in der Stadt:

- Mauern

- Brunnen

- Treppen

- Geländer

- Wiesen



Was will ich eigentlich 
machen?

- Aufenthaltsort an Grenzberei-
chen schaffen

- Kinderfreundliche Umgebung 
außerhalb von Spielplätzen

- Erholung/ Freizeit in der Stadt

- Schnittstelle an Randbereichen:
 - Sicherheit/ Unsicherheit
 - Erlaubt/ Verboten
 - urbaner Raum/ unberühr 
 ter Raum

- evtl. Nutzen der Statik von Vor-
handenem (Mauern, Geländer 
usw.)

- Stadtmöbel welches nicht orts-
gebunden ist. 
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